
Durch die Erderwärmung
ist der Meeresspiegel
gestiegen. Die Menschen
in Bangladesch spüren
das heute schon. Über-
schwemmungen gibt es
nicht mehr nur in der
Küstenregion, die Wasser-
massen dringen weit ins
Landesinnere vor. 

Moslema Khatun berich-
tet: "Obwohl ich erst neun
Jahre bin, habe ich schon
fünf Mal miterlebt, wie der
Fluss das Land um uns
mitger issen hat.  Die
Fluten griffen nach unse-
rem Haus, den Bäumen
und nach der fast reifen
Ernte auf den Feldern."

Wenn der Klimawandel so
weitergeht, versinken 20
Prozent von Bangladesch
im Meer. Die Hälfte der
Reisanbauf läche ginge
verloren. 

Der Klimawandel trifft die
ärmsten Länder am här-
testen. Viele Menschen
verl ieren ihre Lebens-
grundlage. Menschen, die
nie mit dem Auto gefahren
oder Flugzeug gef logen
sind. Denn Hauptverur-
sacher sind die Industrie-
staaten.

Ein Deutscher verbraucht
10 Tonnen kl imaschädl i-
ches CO2, ein Mensch in
Bangladesch nur 0,24
Tonnen.Gegen den hohen
Energieverbrauch bei uns
können wir etwas tun. 

Werdet akt iv für das
Klima!

Berichtet über eure
Aktionen in der Internet-
Zeitung babylon21!
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Aktionstag

Aufbruch für das Klima 
Überschwemmungen, Dürrekatastrophen und
Wirbelstürme bedrohen immer mehr Menschen in
Entwicklungsländern. Aber auch bei uns ist der
Klimawandel spürbar. Wir müssen jetzt Druck
machen, damit die Politiker handeln. Hunderttau-
sende Menschen werden am 8. Dezember weltweit
auf die Straße gehen. Macht mit!  

Ble ib t  ak t i v !

Jeden Monat erhaltet ihr
den Aktivbrief - kostenlos
per E-Mail. Bestellt den
Aktivbrief:
aktiv@friedensband.de.

Ihr lernt ein Thema, ein Land
und Organisationen kennen.

W E R  W I R  S I N D ?

Journalistinnen und Jour-
nalisten, die für Menschen-
rechte und Umweltthemen
aktiv sind und aktiv machen
wollen - auch dich...

... mit Organisationen wie
Brot für die Welt, Kinder-
nothilfe, Misereor und
NETZ...

... mit vielen spannenden
Aktionen. 
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Macht mit beim Klima-
Aktionstag:

Demonstriert am 8.12. in
Berlin, Neurath oder eurer
Stadt für den Klimaschutz! 

Macht mit bei der Online-
Menschenkette!

Mehr zum Aktionstag:
www.die-klima-allianz.de

Bringt das Thema Klima-
schutz in den Unterricht! 

Ladet Referentinnen und
Referenten dazu ein! 

Macht mit bei der
Stromfresser-Aktion:
Die Prüfgeräte und Materia-
lien bekommt ihr bei uns.

Schulaktion:

Tragt schwarz und bildet
auf dem Schulhof eine
große schwarze Fläche!

Dokumentiert eure Aktion: 

Andere können dann lesen,
hören und sehen, was ihr
gemacht habt.
redaktion@babylon21.de

AKTIV  WERDEN

SOLIDARITÄT ZEIGEN

Aktivgruppe gründen

Bleibt aktiv: Gründet eine
Aktivgruppe mit euren
Freunden oder mit der gan-
zen Klasse! 

Setzt euch regelmäßig für
Kinderrechte, Umwelt und
Toleranz ein!

Die Klima-Allianz ist ein
Bündnis aus über 70 umwelt-
und entwicklungspolitischen
Mitgliedsorganisationen. Es
hat sich im April 2007 in
Deutschland gegründet.
www.die-klima-allianz.de
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Aktionstag 8. Dezember

Der 8. Dezember ist der glo-
bale Klima-Aktionstag. In
Deutschland soll er zum
Startsignal für eine neue
Klimaschutzbewegung wer-
den. Große Demonstratio-
nen finden in Berlin und in
Neurath bei Düsseldorf statt. 

Stromfresser-Aktion

Ihr geht dem Stromverbrauch
auf die Spur - in der Schule, zu
Hause, im Büro der Eltern.
Mehr zu unserer Aktion:
www.friedensband.de

Foto: NETZ e.V. 

Wer handelt, hat auch etwas
zu sagen. babylon21 ist die
internationale Internet-Zeitung
von aktiven Jugendlichen für
aktive Jugendliche. 

Hier findet ihr Texte,
Audiobeiträge, Fotos und
Videos. 

babylon21 ist ein Projekt von
Aktion Weißes Friedensband.

Kyoto-Protokoll

1997 hat sich die internationa-
le Staatengemeinschaft in
Kyoto/Japan erstmals auf
verbindliche Ziele und
Instrumente für den weltwei-
ten Klimaschutz geeinigt.
Vom 3.-14.12.2007 finden in
Bali die nächsten Klimaver-
handlungen statt.
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